
So entsteht die 
Elf der Woche
Fußball JedeWoche können
FuPa-Nutzer ihre besten Spieler
wählen. Von Philipp Maisel

F uPa ist unser Online-Portal im Be-
reich des lokalen Fußballs. Hier fin-
den Sie als Leser alle Ergebnisse, Ta-

bellen und weitere Informationen zu
Ihrem und zu anderen Vereinen in Ihrer
Nähe. Zudem bieten wir nahezu täglich
Liveticker und Videos von den Plätzen in
Stuttgart und in der Region. Auf dem Lokal-
sportportal können die FuPa-Nutzer jede
Woche ihren Spieler der Woche aus allen
dargestellten Ligen auswählen. Wer die
meisten Stimmen hat, hat gute Chancen, in
der Elf der Woche zu landen, so wie sie hier
zu sehen ist. Neben der Stimmen-Anzahl
fließen aber noch weitere Kriterien in die

Wahl ein. So zählen unter anderem auch die
geschossenen Tore der Akteure mit, und
auch die Stärke des jeweiligen Gegners
(nach Tabellenstand) ist ein ausschlagge-
bender Faktor.

Die Elf der Woche wird immer in der
Nacht zum Dienstag errechnet. Wir veröf-
fentlichen sie einmal in der Woche auf
unserer Sportseite. Wer auf die Auswahl
Einfluss nehmen will, sollte über die Adres-
se www.fupa.net/stuttgart Internet gehen
und sich dort zur gewünschten Liga durch-
klicken. Sofort nach Abpfiff sind alle einge-
setzten Spieler wählbar. Vielleicht sind
Ihre Spieler ja nächste Woche schon dabei.

Sportredaktion Nord-Rundschau
Telefon: 0711 / 87 05 20 – 15
E-Mail: a.meyer@nord-rundschau.zgs.de
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Liu siegt, Zhang 
überrascht
Jugendschach Die Nachwuchs-
spieler des SVWolfbusch über-
zeugen bei den Titelkämpfen.

D ie Meisterschaften der Württem-
bergischen Schachjugend wurden
nach Ostern in Würzburg ausgetra-

gen. Austragungsort war die dortige Ju-
gendherberge – weil sie als eine der weni-
gen Örtlichkeiten genügend Platz für die
insgesamt rund 160 Teilnehmer mit ihren
Betreuern bietet. Vom Schachverein Stutt-
gart-Wolfbusch gingen Anna Liu und Yibo
Zhang an den Start, die beide zu den talen-

tiertesten Nach-
wuchsspielern ihrer
Altersklasse gehören.

Anna Liu ging bei
den Mädchen bis 14
Jahre (Altersklasse
U14w) als Titelvertei-
digerin an den Start
und war unter den 13
Konkurrentinnen klar
favorisiert. Dieser Rol-

le wurde die Stuttgarterin vollkommen ge-
recht, denn sie gewann in den vier Turnier-
tagen alle ihre sieben Partien. Damit quali-
fizierte sich Anna Liu erneut für die Deut-
schen Meisterschaften, die in den Pfingst-
ferien ausgetragen werden. Dort wird in
der Altersklasse U18w vom SV Wolfbusch
auch Jacqueline Kobald antreten, die als
Deutsche Vizemeisterin des Vorjahrs ihre
erneute Qualifikation schon vor den Würt-
tembergischen Titelkämpfen sicher hatte.

Der erst sechs Jahre alte Yibo Zhang trat
in der Altersgruppe U10 an und zeigte, dass
er mit den meist drei Jahre älteren Kindern
schon gut mithalten kann. Der Turniersie-
ger Ilya Zomartova vom SC Weiße Dame
Ulm erzielte sechs Punkte aus sieben Par-
tien. Und der Nord-Stuttgarter Yibo Zhang
erreichte nach starkem Endspurt fünf
Punkte und belegte unter den 32 Kindern
einen hervorragenden 7. Platz. red
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Leichtathletik

Sprinterin Sabrina
Häfele ist zurück
Es war lange still gewesen um Sabrina Hä-
fele. Doch kürzlich feierte die einstmals zu
den besten Sprinterinnen Süddeutsch-
lands zählende Feuerbacherin, die für die
LG Filder startet, beim landesoffenen
Bahneröffnungssportfest in Weinstadt ein
erfolgreiches Comeback. Nur die äußeren
Bedingungen mit strömendem Regen und
zu kalten Temperaturen verhinderten all-
gemein gute Ergebnisse. Das traf auch für
Sabrina Häfele zu, die mit ihrer Siegerzeit
über die 100-Meter-Strecke von 13,02 Se-
kunden zufrieden sein musste. Ebenfalls
auf dem Siegertreppchen landete Hannah
Reichart, die der Altersklasse W 15 über
800 Meter mit ihrer Zeit von 2:36,30 Minu-
ten als Zweite ins Ziel kam. Vasilina Al-
warski wurde Zweite über 80 Meter-Hür-
den der Altersklasse W 15 in 13,06 Sekun-
den und Linus Stöckmann belegte über 800
Meter der Altersklasse U 20 in 2:43,34 Mi-
nuten Rang drei (alle MTV Stuttgart). la

W äre das Titelrennen in der Fuß-
ball-Bezirksliga ein Marathon-
lauf, dann müsste man bei dem

bislang Führenden kurz vor der Zielgera-
den einen Wadenkrampf vermuten. Denn
je näher das Rundenende kommt, um so
mühevoller arbeiten sich die Kicker des
Spitzenreiters SC Stammheim durch ihre
Spiele. Selbst wenn der Gegner – wie am
Sonntag – aus den Abstiegsregionen des
Klassements kommt und dementspre-
chend mit dem Mute der Verzweiflung
agiert. Wobei das dem MTV Stuttgart in der
Partie bei den Stammheimern auch nicht
geholfen hat. Zudem gab es einen weiteren
Nackenschlag für die Elf vom Kräherwald,
denn die erhoffte Schützenhilfe des OFK
Beograd Stuttgart blieb aus. Die Serben
unterlagen dem bis dahin seit acht Begeg-
nungen sieglosen TSV Bernhausen, der
dem MTV damit bis auf einen Zähler nahe
rückt. Und nun haben auch die Beograder
das Problem, dass sie trotz der Rückkehr

zweier Leistungsträ-
ger in Gefahr laufen,
selbst noch in den Sog
zu geraten, der im
schlimmsten Fall in
Richtung Kreisliga A
führt.

Es war ein ziemli-
ches Zitterspiel, das
der SC Stammheim
gegen den MTV
Stuttgart ablieferte.
„Den Unterschied
zwischen einem Ta-
bellenführer und
einem Abstiegskandi-
daten hat man jeden-

falls nicht gesehen“, urteilte MTV-Trainer
Francesco Mazzella di Bosco. Dem stimmte
Rainer Schwalb, Stammheimer Co-Trainer,
zumindest indirekt zu: „Der MTV steht
zwar hinten, hat aber viel Qualität.“ Dass
der Ausgang des Spiels letztlich dann doch
standesgemäß war, lag an zwei Dingen: Ers-
tens, weil die Gäste ihre Chancen nicht
konsequent nutzten; zweitens, weil sie sich
immer wieder folgenschwere Fehler in der
Defensive leisteten. Das passierte vor allem
in der Anfangsphase der Partie, als der SC
seinen Gegner schon beim Spielaufbau at-
tackierte. Die Folge einer Balleroberung
nebst schnellem Umschalten war das 1:0

durch Sergio Mavinga in der 20. Minute.
Zwar hatte MTV-Torjäger Raphael Hahn
kurz darauf die große Chance zum Aus-
gleich, legte sich den Ball aber zu weit vor –
Stammheims Schlussmann Marjan Toma-
sic konnte klären. Klären konnten auch die
Gäste weitere fünf Minuten später – und
zwar dreimal innerhalb weniger Sekunden.
Das Pech aus Sicht des MTV war, dass die
Platzherren in Person von Bernhard Kreis
ein viertes Mal zum Schussversuch aus
dem Getümmel im MTV-Strafraum ka-
men, was im Tor zum 2:0 gipfelte. Doch Fa-
di Odesh brachte Mazzella di Boscos Team
kurz vor der Pause zurück. In bester Arjen-
Robben-Manier – wenn auch von der lin-
ken statt der rechten Angriffsseite – zog
Odesh nach innen und beendete die Aktion
mit einem Schlenzer in den Torwinkel.
„Traumhafter Treffer“, zollte auch Schwalb
dem Schützen Lob. Der moralische Auf-
schwung währte jedoch nur bis zur 63. Mi-
nute, als Mavinga mit seinem neunten Sai-

sontreffer das Ergebnis auf 3:1 stellte. Die
Antwort der Gäste kam prompt: Hahn traf
nur zwei Minuten später zum 2:3-An-
schluss. Fortan klappten beide Mannschaf-
ten das Visier hoch und lieferten sich in der
restlichen Spielzeit einen offenen Schlag-
abtausch, der allerdings trotz guter Mög-
lichkeiten auf beiden Seiten ohne einen
weiteren Treffer blieb.

Nun waren die Stammheimer und der
MTV beileibe nicht die einzigen Teams, die
ausgesprochen verschwenderisch mit
ihren Torchancen umgingen. Denn zu die-
sem Kreis gesellte sich in seiner Partie
gegen den abstiegsgefährdeten TSV Bern-
hausen auch der OFK Beograd Stuttgart.
„Wir haben schon in den ersten 15 Minuten
verpasst, das Spiel zu entscheiden“,
schimpfte OFK-Spielertrainer Aleksander
Babic. Die Serben, die auf die weitgehend
wiedergenesenen Angreifer Kai-Milan
Liedtke und Ramin Sina zurückgreifen
konnten, ließen in der Anfangsphase gleich

mehrere Hochkaräter ungenutzt. Da zeigte
der Gast schon mehr Durchschlagskraft
und verwertete seine erste Möglichkeit in
der 19. Minute zum 1:0. Sieben Minuten vor
der Pause platzte dann auch bei den Gast-
gebern der Knoten: Liedtke, trotz langer
Verletzungspause immer noch Top-Torjä-
ger des Clubs, traf zum 1:1-Ausgleich. Aller-
dings übte sich Babics Mannschaft auch
nach dem Seitenwechsel darin, reihenwei-
se beste Chancen auszulassen. Liedtke, Pe-
tar Vidovic und Ivo Martinovic verpassten
es in aussichtsreicher Position, das Treffer-
konto des OFK zu erhöhen. Wie es geht,
zeigten die Bernhausener in der 63. Minu-
te: zweite Chance, zweites Tor. Und sie leg-
ten gegen nun resignierende Platzherren
noch das 3:1 nach. Entsprechend verärgert
war der OFK-Spielertrainer nach dem
Schlusspfiff: „Durch diese Niederlage ste-
cken wir mitten im Abstiegskampf fest. Ich
hoffe, meine Mannschaft kapiert das lang-
sam“, zürnte Babic.

Der SC taumelt in Richtung Zielgerade

Zwei lauern, einer rettet: Awand Abbas (Mitte) klärt vor SergioMavinga (links) und Alexander Herzog. Foto: Eibner-Pressefoto/Eky Eibner

Fußball Mühevoller Sieg des
Tabellenführers gegen den MTV.
Für den OFK wird die Luft immer
dünner. Von Mike Meyer

„Durch diese
Niederlage
stecken wir
mitten im
Abstiegskampf
fest. Ich hoffe,
meine
Mannschaft
kapiert das
langsam.“
Aleksander Babic,
OFK-Spielertrainer

Bezirksliga

Der 25. Spieltag
TSV Rohr – Spvgg Cannstatt 2:0
Tore: 1:0 Alber (49.), 2:0 Reuschen (90.+3)
Besonderes: –

GFV Ermis Metanastis – Möhringen ausgef.
Tore: –
Besonderes: Spielabsage wegen verletzungsbeding-
ten Ausfalls des Schiedsrichters. Nachholtermin
war Dienstag, 7. Mai. Spiel bei Redaktionsschluss
noch nicht beendet.

OFK Beograd Stuttgart – TSV Bernhausen 1:3
Tore: 0:1 Sinesi (19.), 1:1 Liedtke (38.), 1:2 Perhanidis
(63.), 1:3 Caruso (73.)
Besonderes: –

SC Stammheim – MTV Stuttgart 3:2
Tore: 1:0 Mavinga (20.), 2:0 Kreis (29.), 2:1 Odesh
(44.), 3:1 Mavinga (63.), 3:2 Hahn (65.)
Besonderes: –

VfB Obertürkheim – SV Vaihingen 1:3
Tore: 1:0 Kaufmann (6.), 1:1 Rück (15.), 1:2 Rath
(68.), 1:3 Rath (78.)
Besonderes: –

SV Sillenbuch – Türkspor Stuttgart 5:0
Tore: 1:0 Duda (1.), 2:0 Neumaier (15.), 3:0 Blessing
(37.), 4:0 Blessing (72.), 5:0 Krettek (86.)
Besonderes: –

Croatia Stuttgart – TSV Plattenhardt 3:2
Tore: 0:1 Kroer (11.), 1:1 Mlikota (15.), 2:1 Mamusa
(24.), 2:2 Toy (86.), 3:2 Matanovic (87.)
Besonderes: Gelb-Rot für Doufas (Plattenhardt, 87.)

Die nächsten Spiele
Dienstag, 7. Mai: GFV Ermis Metanastis Stuttgart –
Spvgg Möhringen (19 Uhr).
Sonntag, 12. Mai: TSV Bernhausen – SC Stamm-
heim, Spvgg Möhringen – Sportvg Feuerbach, Spvgg
Cannstatt – GFV Ermis Metanastis Stuttgart, TSV
Plattenhardt – TSV Rohr, Türkspor Stuttgart – Croa-
tia Stuttgart, SV Vaihingen – SV Sillenbuch, MTV
Stuttgart – VfB Obertürkheim (alle 15 Uhr). Spiel-
frei: OFK Beograd Stuttgart.

Torschützenliste
20 Raphael Hahn (MTV Stuttgart)
17 Holly Bokilo (Croatia Stuttgart)
16 Gianluca Marsiglio (GFV Ermis Metanastis)
15 Sascha Blessing (SV Sillenbuch)
14 Luca Krieglstein (SV Sillenbuch)
14 Kai-Milan Liedtke (OFK Beograd Stuttgart)
14 Aristidis Perhanidis (TSV Bernhausen)
12 Paulo Bayrak (TSV Plattenhardt)
12 Rui Pedro Carvalho Pinheiro (Spvgg Cannstatt)
12 Nils Große Scharmann (Spvgg Möhringen)
12 Erdal Koyuncu (Türkspor Stuttgart)
12 Marco Schwalb (SC Stammheim)
12 Rafail Stavridis (GFV Ermis Metanastis Stgt.)
11 Amir Limani (Sportvg Feuerbach)
11 Kevin Rippler (TSV Plattenhardt)
11 Tim Wagner (VfB Obertürkheim)
10 Bernhard Kreis (SC Stammheim)
9 Sergio Mavinga (SC Stammheim)
9 Manuel Rath (SV Vaihingen)
8 Manuel Klopfer (Spvgg Möhringen)
8 Ivan Matanovic (Croatia Stuttgart)
7 Aliou Abalo (Spvgg Möhringen)
7 Alperen Albayrak (TSV Plattenhardt)
7 Ivan Curic (Croatia Stuttgart)
7 Valentin Kamm (SV Vaihingen)
7 Vadim Kromm (SC Stammheim)
7 Philipp Rosenberg (SV Vaihingen)

1.SC Stammheim 24 19 2 3 63:21 59
2.GFV Ermis Metanastis 22 16 4 2 59:30 52
3.Spvgg Möhringen 23 12 7 4 54:36 43
4.TSV Plattenhardt 23 13 3 7 55:41 42
5.Sportvg Feuerbach 23 12 5 6 50:33 41
6.SV Sillenbuch 23 11 4 8 45:40 37
7.SV Vaihingen 23 10 3 10 48:49 33
8.Spvgg Cannstatt 24 10 2 12 52:55 32
9.Croatia Stuttgart 23 10 2 11 45:49 32

10.Türkspor Stuttgart 23 9 1 13 40:56 28
11.OFK Beograd Stuttgart 24 7 5 12 46:51 26
12.MTV Stuttgart 23 6 4 13 52:57 22
13.TSV Bernhausen 23 5 6 12 36:53 21
14.VfB Obertürkheim 24 5 3 16 38:74 18
15.TSV Rohr 23 2 3 18 26:64 9
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